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Text 1 

Combe, Arno/Helsper, Werner (1996): Einleitung. Pädagogische Professionalität. Historische Hy-
potheken und aktuelle Entwicklungstendenzen. In: Dies. (Hrsg.): Pädagogische Professionalität. 
Untersuchungen zum Typus pädagogischen Handelns. Frankfurt am Main: Suhrkamp, S. 9-47. 

Der Text von Arno Combe und Werner Helsper „Pädagogische Professionalität. Historische Hy-
potheken und aktuelle Entwicklungstendenzen“ ist die Einleitung zu einem von ihnen heraus-
gegebenen Band, der Mitte der 1990er-Jahre die theoretischen Perspektiven und empirischen 
Befunde erstmals gebündelt und damit eine intensive Diskussion über diese Thematik angeregt 
hat, die bis heute aktuell ist und die immer wieder auf die Beiträge dieses Bandes Bezug nimmt. 
In ihrem einführenden Beitrag liefern Combe und Helsper einen gut nachvollziehbaren Überblick 
über die historischen Entwicklungslinien von Professionen und die professionstheoretischen An-
sätze, die sich spezifisch auf pädagogische Berufe beziehen. Dabei zeigen sie anhand unter-
schiedlicher theoretischer Konzeptionen zunächst, welche Merkmale mit Professionen als Son-
derformen beruflichen Handelns verbunden werden. Im Anschluss werden historische 
Entwicklungslinien von Professionen in Deutschland aufgezeigt und die Veränderungen in deren 
Handlungsbedingungen skizziert. Bezogen auf die pädagogischen Berufe gehen sie dabei von 
einer Ausdifferenzierung aus, die es auch in der historischen Rückschau immer wieder nötig 
machte, nach der Einheit des Pädagogischen zu fragen. Schließlich ist der Durchgang durch die 
Beiträge des Bandes ein Fundus an Fragen, die sich vor dem Hintergrund der Überlegungen zum 
professionellen Handeln von Pädagog*innen in ganz unterschiedlichen Handlungsfeldern, wie 
der Erwachsenenbildung, der Schule oder der Sozialen Arbeit ergeben. Als zentrale Fragen pä-
dagogischen Handelns werden schließlich das Handeln in Ungewissheiten sowie der Umgang 
mit den unaufhebbaren Antinomien, die in dieses Handeln eingeschrieben sind (vgl. Kurseinheit 
1, Text 4) verhandelt. 




